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Mei-ne gel iebten Schäfchen, fch,Jesus Christus,rufe euch in Meine Nähe.
Lagert  euch zu Meinen Füßen und empfindet Meine unendl iche Llebekraft ,
die euch umfängt.Habt Vertrauen und schmiegt euch an Mich.Sehet,  wenn ihr
als Meine Schafe bei dem guten Hirten wei l t ,so weicht die l , {el t  zurück.
Al l  eure Fragen zerr innen im Nichts. fhr füh1t euch geborgen, eingehül l t  in
Mein er lösendes Licht. In jedem von euch brennt dieses t i i f r t  schon hel l  und
wei th in  s t rah lend.Meine  Schäfchen,  1aßt  es  s t rah len : -  je tz t  und in  Zukunf t .
fn der Liebe und in der absoluten Demut.Sehet,  a1s Gabriel  Meiner i rdlschen
Mut te r  e rsch ien ,  und ih r  den Auf t rag  er te i l te ,  M ich  zu  empfangen,da  sprach
sie :  t t  ich bin eine Magd des Herrn !  t ' ,  und diese l , r /orte, l iebe Geschwii ter,
"  ich bin nur eine Magd - ein Knecht t ' ,  so1lt  ihr immer in eurem Herzen be=
wahren, und bewegen. Die Finsternis,  Meine Geschwister,nach denen sich der
Vater  besonders  sehnt ,besonders  desha lb ,we i l  s ie  durch  sov ie l  Le id  und Not
gehen, sie schlafen nicht,  und sie sind um euch genauso wie das Licht.Und
I ' renn nur ein Funke von Hochmut in euch ist ,ein einziger Gedanke - ich bin
mehr a1s der andere -  so muß nach dem ewigen gött l ichen Gesetz, das Licht
zurücktreten, und ich sage euch, eure Geschwister haben dann leichtes Spiel
mi t  euch.  Es  s teh t  ihnen v ie l  Kra f t  zur  Ver fügung.S ie  sp iege ln  ganze B i ld=
folgen ein, um euch vorzugauckeln was ihr in vergangenen Zeiten ward.
tr{enn ihr das seht,oder euch Gedanken bestürmen, eine Größe der l {el tgeschich=
te ,  oder  der  b ib l i schen Gesch ich te  gewesen zu  se in ,so  w isse t ,es  s ind  Gedan=
ken die euch verführen möchten.Hlnein in den Fal lgedanken, ich bin mehr a1s
der Nächste.fhr geht auf einem schmalen Grat,  Meine gel iebten Schäfchen.
Fürchtet euch nicht.  l {enn ihr euch an Mich schmlegt,  immer den Gedanken 1n
euch t ragend, :  t t  oh  Her r  i ch  w i l l  n ich ts  we i te r  a1s  D i r  in  L iebe nahe zu  se in ,
D i r  zu  d lenen ! "  so  habt  ih r  ke ine  Fragenr "  wer  b in  i ch  t tL Ias  war  i ch? t t rd ie
Vergangenhe i t  i s t  abgesch lossen,  ih r  se id  je tzL  f re i .F re i  von  t le fen  E ingra=
bungen in  euerer  See le .
Womit ihr jetzt  zu r ingen und zu kämpfen habt,  Meine Lieben, ist  l {e1t,  und
immer wieder l,r/elt. und damit hängL der Fallgedanke zusammen.
Ihr seid ausgegangen um in Liebe zu dienen.Ich fü,hrte euch zur Li-ebe in der
Schöpfung,damit ihr erkennt wi-e sehr der Geist  de's Schc;pfers,unseres Vaters,
euch dient.  Ich sage euch :  welche Demut ist  größer als die Demut des Schöp=
fers al1en Selns.Liegt Sein Geist nicht unter eurenFüßen? Verschenkt er s i-ch
nicht an euc.h in der Nahrung ? In der Sonne die euch belebt ? fn den Gest ir=
nen di ,e euch bestrahlen? Mahnend in Liebe,auch kraftschenkend. Der Geist Gottes
dient euch in unendl icher Liebe. Eifert  Ihm nach.Denn ihr,Mei-ne gel iebten
Schäfchen,  se id  in  eurem t ie fs ten  fnnern  -  Se in  Ebenb i ld . Ihm ähn l ich .
So sol1t also auch ihr dienen. Deshalb sprach fch die tr{orte :"  seid Sand unter
den Füßen euerer Geschwistert ' .  Und so sie euch angrei fen,so sie euch beschul=
digen ,  so sie euch verlachenreuerer spottenrsenkt demütig euer Haupt -  und
segnet ,  und l ieb t  im St i l len .
So folget ihr Meinen Spuren.Ich ging. euch voraus, durch al le Höhen und Tiefen.
Durch  Sch luch ten ,  durch  Berge,  durch  Tä1er . Ih r  b raucht  Mi r  nur  zu  fo lgen,  und
Meine Liebe hü11t euch Meine Nachfolger,  ein,  und ihr verfehlet nicht den Weg,
und sei er noch so schmal,  gleich dem Grat in einem Gebirge,wo l inks und rechts
e ine  t ie fe  Sch luch t  h inabführ t . Ih r  gehet  s icher ,  den B l ick  au f  Mich  ger i -ch te t ,
und Meine Liebe hält  euch, führt  euch.Wenn sich auch Hände nach euch ausstrecken.
euch B11der vorgauckeln die ihr gerne glauben möchtet wei l  s ie dem Ego schmei=
che ln , ih r  w iß t ,  d ie  L lebe d ien t ,  und d iese  B i lder  zer r innen im N ich ts ,  und ih r
seht das strahlende Licht das -  Ich Bin -  euer guter Hir te.Seid schl icht und
einfach, Meine Schäfchen. In euerem Herzen, in euerem Gemüt.1,, /o11t nichts.

So schwingt Mein tr{ort  in euch. Nehmt Mich auf,und 1aßt die Que11e in euch
f l ießen

Fr iede is t  in  euch .Fr iede in  Got i ,  eurem Vater  und unserem Vater .Fr iede in
Jesus  Chr is tus .E in  Enge l  spr ichL  zu  euch.Der  Enge l  der  Barmherz igke i t . fh r  kennt
den Namen. Gabriel  bin ich genannt.Und ich sage euch, wir  in den hohen Hier i1r=
chien,wir  sehen das Licht,das i -n eueren Herzen brennt. l { i r  sehen das Licht,das

- 2 -



Sei te  2

durch  eure  Adern  f l ieß t .Es  is t  das  L ich t  des  Chr is tus ,das  Er  euch geschenkt ,
daß Er sein Leben hingegeben hat für euch. Und es brennt und lodert  hoch hi=
nauf bis zur Barmherzigkeit . .  Und ich sage euch " übt euch in der Barmherzig=
keit .Übt euch in der Barmherzigkeit  zu al1en L/esen.Habt Geduld mlt  eueren Ge=
schwistern. In der Geduld, in der Liebe und in der Barmherzigkelt .Vor a1lem
in der Barmherzigkeit  l iegt die Demut.Seid ihr barmherzig zu a11en Menschen,
zu al1en hlesen, und ihr seid demütig.  Ihr habt lVerständnis, ;  ihr 'seid langmü=
t ig ,  in  euch brennt  ja  das  L ich t  der  L iebe,und ih r  se id  geschütz t .  I ch  sage
euch, die Finsternis wird es versuchen,aber ihr seid geschützt durch dieses
große L ich t .  Und w i r ,  d ie  Enge1,  w i r  s tehen euch be i .Könnte t  ih r  uns  sehen,w ie
wir Tag und Nacht berei t  s i-nd, euch beschüt.zen,euch Licht zuströmen lassen,
euch Hi l festel lung geben. Richtet euch aus, immer nur auf das Licht,  und ihr seid
im Schutz .
Und sol l te einmal eine müde Stunde kommen über euch,ruft  eueren Schut.zgeist ,
ruf t  nur den Namen Christus, und es ist  geschehen.fhr werdet sofort  wieder fre1.
Ich werde euch beistehen mit  al l  den Engeln. Mit  dem ganzen Aufgebot der Hier=
archien. Und die Sternenbrüder,  s ie sind in l {artestel lung.Sie warten auf die
Menschenbrüder.Und ihr könnt das Licht mit  hlneinstrahlen lassen.fhr könnt mit
euren Geschwi-stern, mit  euren Brüdern und Schwesternr ihr könnt ein Gespräch
anführen ,  und es wird aufgenommen.Und immer mehr wird dleses Licht aufgenom=
men.Auch die Hi- l feste1lung der Sternenbrüder.Es wird elne Zelt  kommen - es ist
schon lange gesagt,schon lange ist  es prophezeit ,  in Paläst ina war die Prophe=
tie dleser Jetztzei tz "  das Licht,  es wird gezeigt.Jeder kann es sehen.Am Him=
mel wird es stehen.Am Himmel wird es erscheinen. Das Licht der Hi l fe Gottes.
Das Licht der Brüder die euch beistehen.Und viele Herzen jubeln auf.Viele Ge=
Schwis te r  s ind  inkarn ie r t  fü r  d iese  Botschaf t .S ie  f reuen s i -ch .S le  können je tz t
Mut schöpfen und darüber sprechen. Und es wird wie eine Lawine, wie eine Hi l fs=
lawine wird es sein.h/ ie eine l , ' loge der Freude wird es für v iele Herzen sein

Jeder weiß, und jeder denkt wie
große Gnadenze i t .
Me ine  ge l ieb ten  Geschwis te r , i ch
Mut -  und der Fr iede Christ i  ist

so1 l  es  we i te rgehen.Und d ie  Ze i t  i s t  da  -  d ie

trete nun zurück r .und ich rufe
in euch und bleibt in euch.

euch zu : "habt

Amen

Ich, Jesus Christus, euer Bruder,  euer Erlöser,  euer l , r /egberei ter,  sage euch,
die EinsLrahlung der Url ichts nlmrnt immer mehr zu,und dadurch wird vi-eles
s ich tbar .  S ich tbar  fü r  euch.S ich tbar  fü r  eure  Geschwis te r .Und l ieb t ,gebt  L iebe,
denn die Liebe vermag a11es. Die Liebe wandelt  um.Die Liebe, die barmherzige
L iebe be inha l te t  a1 les ,  denn der  Vater  g ib t  euch d iese  L iebe.Der  Vater ,  der
s t rah l t  s ie  h inaus .Der  s t rah l t  s ie  in  euer  I le rz .  Und ih r  gebt  s ie  we i te r .Und
das Lichtspektrum, das strahlt .Das strahlt  in al1en Farben wie ein Regenbogen.
Durchzieht das ganze h/e1tal1.Und ihr,  l iebe Geschwlster,  ihr seid damit belei=
l ig t .So ih r  es  we i te rgebt ,  kommt  d iese  St rah lung w ieder  zurück  zu  euch.Und
sendet diese Strahlen hinaus,hinaus um dlesen ganzen Erdbal l .  Zu den Licht:
kreisen. Zu euren Geschwlstern, die wie ihr beten und die Liebe hinaussenden,
auf daß die Liebe erstrahlt  und sie sichtbar wlrd.Sichtbar für a1le Menschen=
wesen.Und so dankt dafür.Dankt für dieses Url icht,  denn es wandelt  al1es um.
Es wandelt  al1es zum Posit iven.Und diese h/aagschale, dlese ldaage br ingt al les
wieder  1ns  Gle ichgewich t .Und so  s tehen euch sov ie l  Enge l  zur  Se i te ,sov ie l  L ich t=
ges ta l ten ,wenn ih r  s ie  sehen könnte t ,  D ie  Freude eures  Vaters  i s t  g roß.D ie  L ie=
be, ich sage lmmer wieder,  die Liebe vermag al les.Und so segne Ich euch.
Und gebt diesen Segen weiter,  Meine l ieben Geschwister,  dies 1st der Segen eures
Vaters.Und so, wer Mich aufnehmen möchte, der möge sprechen

Ich, Jesus Christus habe euch erwählt  Gefäße der Liebe zu sein.Ich fül1e euer
Gefäß mit  Liebe, und ihr gebt sie weiter.Und Ich durchströme euch. Und das
Gefäß, es wird nie leer.Je mehr ihr ausströmt, destomehr f l ießt euch zu.Ver=
s t römt  d iese  L iebe h inaus  über  a l le  Grenzen.Es  g ib t  ke ine  Grenzen.A l les  zer=
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l iebt vom Stein über die Pf lanzen und r iere zu eurem Nächsten.
Ich, Jesus Christus,stehe immer bei euch, bin in euch,und die Engel umgeben
euch.Und so ihr euch bemüht in euch in höhere Schwingung zu kommen,so könnt
ihr die Engel sogar erbl icken.Es l iegt an euch.Drum bemüht euch immer noch
mehr.Jeden Tag. Schwingt euch schon morgens ein, und dankt für die Nacht,und
Ich beglei te euch den ganzen Tag über.Und so werdet ihr in al1em das Gute
sehen, und das Gute tun, denn fch brauche euch.Und eure Geschwister sol len
erkennen,daß ihr es seid,die ihnen beistehen. Und Meine Hi l fe ist  euch gewiß.
Und immer mehr Kraft  wlrd euch zuströmen.Und Geschwister werde fch euch zu=
führen.Geschwister,  die berei t  s ind Mein l , {ort  zu hören,um auch wiederum l , i lerk=
zeuge zu werden.Und der Vater steht euch bei.Und der Vater freut s ich, wenn
sich immer neue Kreise bi lden.Er freut s ich über al le Kinder die heim wo11en.
Und ganz besonders über die,die noch weit  von fhm entfernt s ind.Darum seid
wachsam und erkennt,  erkennt wo welche stehen, die dieser Liebe bedürfen.
Und so  möchte  fch ,der  Vater  euch danken,daß ih r  w l l l i ge  K inder  se id ,  und den
Auftrag erfü1len wol l t ,denn fch freue Mich so sehr,daß endl ich einmal die Er=
1ösung vol lzogen wird,und fch Meine Kinder in die Arme schl ießen kann.Und so
danke Ich euch und segne euch, Und gebt den Segen weiter.Und wer Mich noch
aufnehmen möchte ,  möge es  b l t te  tun . .

Amen

fn I ' le iner Liebe, in l le iner Barmherzigkeit  segne Ich euch,der euch Hirte sein
darf .Meine l ieben Geschwister,Freude ist  in eurem Herzen.Jubel durchströmt euer
Herz.Al1 eure Gedankenral l  euer Inneres ist  auf l l ich,eurem Bruder,  und istauf
unsern Vat.er ausgerichtet.Der Strom der Liebe durchpulst  euer Inneres.In euch
lodert  die Flamme zur Ehre unseres Vaters,damlt thr als Llerkzeug hinausströmen
h inauss t rah len  könnt .Loder t  -  leuchte t  -  s t rah l t  a1s  d ie  K inCer  Got tes ,a ls  des
Vaters Werkzeuge,und fch, euer Bruder gehe mit  euch den h/eg, damit  ihr dem Vater
dienen könnt.  Jeder nach seinem Bewußtsein.Und der Vater weiß welche Fähigkelten
ihr al le besi tztrgel iebte Geschwister.  Hier an diesem Ort,wo l le in hlerk gegründet
wurde ist  ein hei l iger,  ein hei l iger Ort.Und ihr,  die ihr euch hier zusammenge=
funden habt , l ieb t  euch un tere inander . Ih r  l ieb t  den Vater ,  ih r  l ieb t  auch Mich .
Und von hier aus geht hinaus.h/ i rkt  als L/erkzeuge'mit  der Kraft ,die lch euch
schenke.Strahlt  im l^/ort .Strahlt  in der Tat. I le l f t  al len Geschwistern auf dieser
Erde.Helf t  ihnen den l^ leg zurück ins Vaterhaus zu f inden.Dazu seid ihr auserkoren.

Amen

Liebe Geschwister,  dieser Ort ist  gesegnet.Diese Stadt ist  im Licht und in
Meinem Segen.Nicht nur al1ein wei l  es diese Stadt ist ,eure Herzen haben sich
vor= und aufberei tet .Eure Herzen haben sich geöffnet zu dem neuen Bet lehem.
Idäre es nicht über eure Herzen gegangen,es wäre nicht dieser Ort hier,der ge=
he i l i -g t  i s t .Eure  Herzen haben s ich  zur  Kr ippe vorbere i te t ,daß Ich  Mich ,a ls
Jesus  Chr is tus ,das  he iß t  mehr  a ls  das  Jesusk ind ,a ls  den Jesus , fch  Mich  e inge=
bären konnte, und i-hr diese Krippe gepf legt und gehegt habt,  und rein gehalten
habt. l ' r /ei tgehendst reingehalten habt,sodaß der Christus in euch erstehen konnte.
Und das ist  das l , ' lerk,das Ich in euch begonnen habe zu vol lz iehen.Klein hat es
begonnen,und groß w i rd  es  endenrdenn Ich ,  der  Chr is tus ,w i rke  durch  euch.Und
ihr seid zwar noch im Menschenkleid,aber a1s Menschen seid ihr Hir ten.Als Men=
schen kniet ihr vor der Krippe in Demut und in Liebe.t tJa ,Her r ,H i r t .en  möchten  w i r  se in ,H i r ten ,a ls  leuchtende H i r ten  in  Beg le i tung der
Engel möchten wir in a11er Demut, und in al ler Liebe vor Deiner Krippe knien.
Laßt uns dernüt ig sein als Menschen,wie die Hi-r ten,und wir können durch Christus
vi-eles tun in Seiner Liebe und unter Seiner Führung.Dank sei Dir ,oh Herr.
Dank,daß wir Deine Diener sein: l  dürfen.Nicht wir  haben Dich erwählt ,Du hast uns
erwählt .Du hast uns an Dein Herz genommen.Du hast uns in Deine Arme geschlossen



Se i te

Davon geht  Geborgenhe i t ,Kra f t  und L iebe aus .Dafür ,  l iebs ter  He i land,se i  D i r
Dank gesagt -  und Lobpreis.Und dle Herzen öffnen slch, und die Lippen spre=
chen durch  D ich ,  oh  Her r .Und ich ,  a1s  das  k le ine  l ie rkzeug,  t re te  zurück ,und
g e b e  D e i n e  L i e b e w o r t e  w e i t e r . . . . . .

Fr iede sei mit  euch, l iebe G"";h; i ; t ; . .  Der Himmel isr nahe, und verbinder
euch gleichsam wie mit  ei-ner Brücke,Hlmmel und Erde verbindend.Es gibt keine
Kluft  mehr,die Engel kommen herüber,und ihr könnt über die Brücke,die fchBin,
zum Vater .A l le  Enge l  we i len  be i  euch.s ind  euch zur  H i l fe  gegeben.So ru f t  s ie
an.S ie  d ienen euch.Und auch fch  b in  s te ts  an  euerer  Se i te .Das L ich t  beg le i=
tet euch.Und mag die Finsternis auch versuchen dagegen anzurennen,es wird ihr
nicht gel ingen,so ihr euch mit  Mir verbindet.Kämpft mit  dem Schwert der Liebe,
und ih r  werdet  s iegen.Se id  euch dessen bewußt ,daß d le  L iebe s ieg t .Und nur  d le
Liebe ist  es -  die Kraft  aus der al1es Leben hervorgeht -  i -st  es.Nur die Liebe
führt  euch. I , , lenn auch die Finsternls immer wieder versucht euch zu verführen,
ein einziger Gedanke an Mich genügt,und sie muß weichen.Fürchtet euch nicht,
denn lch bin immer bei euch, und ihr seid Meine Helfer.Meine Arbeiter i -m l , r /ein=
berg .D ie  Ern te  i s t  re ich .  Und Ich  f reue Mich ,daß ih r  bere i t  se id  d ie  Ern te  e in=
zuholen.Und viele warten auf euere Hi l fe.Sind auf der Suche und freuen sich,daß
sie zu euch kommen dürfen.Und fch wj,Ll-  zu ihnen sprechen durch euch.fch wi l l  s ie
trösten durch euch.Ich wi l l  Schmerzen l indern und hei len durch euch.Und viele
werden durch die Berührung mit  euch ebenfal ls la lerkzeuge und bereiL sej-n im gro=
ßen Er löserwerk  mi tzuhe l fen .Se id  bere i t ,denn der  Tag is t  n ich t  mehr  fe rn ,und
Ich werde kommen,und Meine Geschwister heimholen,die Mir t reu gedient haben.
Und freut euch, denn ihr werdet viele mitbr ingen.Es sind sehr viele.Und ei-n
großes Fest 1st euch berei tet .Die Engel s ind emslg mit  den Vorberei tungen be=
schäft igt .Und es wird ein großes Fest sei-n
Ich danke euch für euere Berei tschaft ,und freue Mich auf das baldige hr ieder=
sehn im Hause des Vaters. Und Ich gebe das l , r iort  weiteran ein anderes Geschwi=
s t e r .

Und so bi t te fch euch, ihr l ieben Geschwister,denkt an das Verwirkl ichen, ihr
habt a1le Macht und a1le Kraft  in euch. Folget Mir nach.Ich habe heute durch
viele Aspekte euer Herz bewegt und gefü11t. Ihr seid immer in Meinem Licht.Und
ihr könnt immer verwirkl ichen.Seid Vorbi ld in der St i l le durch das Gebet.
Aber auch durch ein Lächeln.Durch Schweigen.Jeden berühre Ich anders.Und denkt
darüber nach, was lch euch durch dle verschiedenen InstrumenLe gesagt habe.
fch segne euch - fch l iebe euch - und Ich freue Mich,daß ihr euch hler versam=
melt  habt,  und Meinem Ruf gefolgt seid.

Amen

f c h ,  J e s u s  C h r i s t u s ,  b i n  d a s  L i c h t  u n d  d i e  L i e b e .
Diese Liebe beglei tet  euch auf al l  euren l , {egen. So ihr euch Mir öf fnet,und
immer mit  Mir verbunden seid, so bin Ich mit  euch, und so kann Ich durch euch
wirken.Und so führe Ich auch die neuen Liebe-Licht-Kreise,r ,üenn thr es zulaßt.
Nicht ihr seid die Kreisführer,  sondern Ich führe durch euch.Ich führe mit
Meiner Liebe und Meinem Licht.So bi t te fch euch, laßt das Licht leuchten.Kämpft
für die Liebe.So wie i -hr wachset in der Liebe,so wachsen die neuen Kreise,so
wächst a1les mit  euch, um euch herum.So 1aßt die Liebe hj-nausstrahlen.Auch in
d ie  Natur re lche.Zu den Minera l ien ,den Pf lanzen,den T ie ren .A l le  Me ine  L iebe und
Kraft  wiegt auch dort .Und so möchte lch euch noch viele Geschwister zuführen,
die Mein l , {ort  hören wol len.Und ihr habt die Kraft  , ihr habt das Licht in euch
und ihr könnt,  die neuen Kreise führen.So 1aßt Mich wirken mit  al1er Kraft  und
Liebe Und so bin Ich lmmer bei euch, und der Segen des Vaters ist  mit  euch.
Und er beglei tet  euch auf al l  euren l{egen.Und so danke Ich euch,daß ihr euch
berei t  erklärt  habt,  die neuen Kreise zu führen.Und so führe fch noch viele
Geschwis te r  h inzu ,denn d ie  Ze i t  i s t  nahe,d ie  Ze i t  i - s t  e rns t .  Und so  s t römt  a l les
zu  fhm,a l le  Geschwis te r  d ie  Ich  euch zu führe ,denn d ie  See le ,  s i -e  i s t  e inen
Schr i t t  voraus .S ie  s ieh t  das  L ich t .  Und der  Mensch,  e r fo lg t  der  See le  nach.
Und Ich führe al le diese Krelse,so ihr Mich führen laßt.Und al le Kraft  und Liebe
ist  mit  euch.Und so segne Ich euch und danke euch.

- 5 -



B l a t t  3  S e i t e - 5 - 2 . Ü b u n g s a b e n d  1 6 . 1 0 . 8 9

L iebe Geschwis te r ,und du  Meine  l iebe  Schwester , ia  -  I ch ,euer  Chr is tus ,

habe euch in den vergangenen Tagen Menschen zugeführt .Du fragst, l iebe

Schwester,und bi t t"" i  ,11n Kraft .Habe doch Vertrauen in dle Impulse,die Ich

dir  gebe. In dem Moment wo du mlt  diesem Menschenkind redest,kommunizierst ,
gebe Ich dir  die Impulse.Die Impulse, daß du das r icht ig sagst für diesen

Menschen.Horche nur darauf.Sei of fen für diesen Menschen. lJenn du zuhörst,

und dich ganz zur icknimmst,dann spürst du die Impulse die Ich dir  gebe,und

da,nn  lassä  s ie  f l ießen.Du we iß t  das  ja  a l les .Du we iß t  doch,daß Ich  d i r  dabe i

helfe.Und dann, rdenn du den Impuls verwirkl ichst,und ihn aussprichst,was Ich

dir  eingab, dann spürst du wie die hlel1e der wärmenden Liebe übergeht in dei:

nen Nächsten. 0hne daß du dir  dessen bewußt bist ,  wird das Menschenkind an=

gerühr t .Ver t raue a lso .Se i  ganz  und gar  s icher  in  Mi r ,und horche nach innen.

Lasse auch die Tat folgen, denn die Menschen in dieser Welt  brauchen auch dei=

ne hi l f reiche Hand,und auch manchmal eine gute Tat.Schau ihnen in die Augen,

und du wej-ßt ganz genau \4/as du tun kannst.
L iebe SchwestÄr ,gehe nur  we i te r  so ,w ie  du  es  tus t  so  is t  es  rech t . Ich  segne

dich in deinem BÄmühenlch segne euch a1le in eurem Bernühen,und schenke euch

die übervol le Liebe unseres Hei l igen Vaters

h/enndu mit  Mir verbunden bist ,so bin Ichin dir ,wenn du in Liebe dlch einem

Geschwister zuneigst,  so fürchte dich nicht,denn Ich spreche durch dich.

Es kann nichLs geschehen was nir--ht  in Meinem l^/ i l len ist 'So du dich mit  Mir

verbindest,dann handle Ich durch dich.Deshalb mache dir  weiterhin keine Sorgen

Ich führe dich.Du bist  Meln l , , /erkzeug nach deinem freien l , r l i l len.Sei getrost,

es kann nichts geschehen.Du bist  Mein.

fch freue Mich,Meine Schäfchen,daß ihr euch so berei twi l l ig öffnet um den

Strom Meiner Liebe aufznehemen.So wird aus dieser Quel le in euch,ein relßen=

der  S t rom,der  in  L iebe a1 le  mi t  s ich  re ißL ,d ie  i -hm begegnen. In  der  S t i l l e '

wirke lch.Und so ihr nach lnnen gekehrt ,euren Tag mit  Mlr verbr ingt,so wlrke

Ich  wahr l i ch  zu  jeder  Ze i t  durch  euch.so  wachset 'a ls  h /e rkzeug.F indet  vom ich

zum du.  Zum wi r ,sodaß ih r  fü r  d ie  v le len  d ie  suchen,  L ich t  in  der  F ins te rn is

se in  könnt .
Melne geJ-iebten Schüler,sehet,  immer wieder ermahn Ich euch in der Gemein=

schaft . Ich werde nie in der Gemeinschaft  Geschwister einzeln ermahnen,sondern

immer global,denn keiner ist  ohne Fehl. Ich werde auch nie ein Geschwlster i -n

der Gemeinschaft  einzeln loben,wenn Ich Mich besonders über dieses freue'son=

dern da ihr Hand in Hand miteinander wandert , lst  die Freude die lch mit  a11en

habe,g le ichze i t ig  d ie  Freude mi t  euch a11en. In  der  S t i11e mahn Ich  das  e inze lne .

In der St i l le gebe Ich Meiner Freude Ausdruck für euch.In eurem Herzen mache

Ich euch Mut auf eurem I ' leg.Drücke euch in unendl icher Liebe an Mein Herz.Doch

sehet,  wenn Ich dies in der Gemeinschaft  tun würde,so erhöbe Ich ein Schäfchen

heraus ,  aus  der  ganzen Gruppe.Doch Meine  Schafe  s ind  a l le  g le ich ,und Ich  l iebe

sie auch so wie der Vater,  al le gleich.Das gebe Ich euch noch mit  auf den ldeg.

Gehet miteinander,  Hand in Hand, im strahlenden Licht der Selbsterkenntnis,der
Selbstbemeisterung, und dadurch im Licht der Liebe.Denn,was ist  Selbsterkennt=

nis ? h/as ist  das mit  s ich r ingen auf dem Lleg ? Es ist  Liebe.Liebe zu l4ir ,und

damit zu Gott  eurem Vater,damit  ihr wieder vol lkommen werdet.Zu dieser Vol l=

kommenheit  gelangt,die ihr in euch seid.So segne Ich euch i-m Namen des Vaters,

und b in  der  gu te  H i r te ,der  se ine  Schafe  behüte t ,beschütz t ,und auch t räg t 'h /enn

der Weg einmal schwer sein so11te.
Ich schweige durch dieses l ' /erkzeug,doch es sind noch eure Sternengeschwister

unter euch.Nehmt auch sie telepathisch auf,damit  ihr lernt mit  ihnen in Ver=

bindung zu treten,so wie ihr im Herzen mit  ihnen schon verbunden seld.

Amen

Ich Sternengeschwister spreche zu dir .Du fragst mich, wie heiße ich denn?
Der Name ist  garni-cht wicht ig für dich.Nenne mich Mairadl,es ist  ega1. Der

Name ist  ein l^/ort . t rr /as uns verbindet ist  der Lichtstrahl wie eine Antenne.
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E ine  s l lb r ig  lange Antenne,durch  d ie  w i r  sprechen.Und ich  sage d i - r ,1 iebe
Schwester,du erhebst oft  deinen Bl ick zum Himmel,und diesen sehnsuchtsvol len
Bl ick,den nehmen wir dankbar auf und an.Und das genügt vorerst meine gel iebte.
Laß die Liebef lammen in dir ,  laß das Licht leuchten in dir .  Das ist  jetzt  die
Zeit  für dich.Und zur rechten Zeit ,  u/enn es im ldi l len des Chrisf ,us,wenn es
1m l^,r i l len des Vaters ist ,werden wir auch sichtbar für dich werden.Diese h/orte
gelten Jetzt  für dich, meinst du -  i -ch spreche auch für al le Anwesenden.Und
ich habe gespürt ,das heißt:  wir  Geschwister al le hier ha5en-gespürt  wie eure
Herzen vor Freude gehüpft  s ind,bei dieser Ausstrahlung über äle Medien.
Und wir haben auch bemerkt,wieviele Menschenherzen sich öffnen.h/ ie jetzt  die
Scheu von ihnen ab fä l l t .Und je tz t  i s t  d ie  Ze i t , je tz t  kommen s ie  au f  euch zu ,
und ihr könnt Fragen an sie ste1len. Und ihre Augen werden leuchten,daß sie
sich darüber aussprechen können.Und ich führe euch Geschwister zurm1_L denen
ihr  n le  gerechnet  habt .Und gerade d le  Geschwis te r ,d ie  ih r  in  euer  Herzensge=
bet mlt  hinelngenommen habt.  Ja, meine gel iebte Schwester, für die Erdenbrüder,
für die du betest,s ie sind Sternenbrüder.Sie haben uns von Anfang an aufgenom=
men.Und sie kennen die Verbindung.Aber sie haben sich verschattet. fhre Eri-n=
nerung 1st im Moment wie ausgelöscht.Aber ich sage dir ,  bete weiter,ohne Unter=
lassung,mi t  Gedu ld ,Mi t  L iebe in  Chr is tus ,  und s ie  werden erwachen.D ie  Schat ten
werden weichen,und sie werden sich ihres Auftrags wieder vol1 bewußt,und sie
werden s ich  er innern .Du has t  rech t , l iebe  Schwester ,s ie  haben e in  fe ines  Ge=
spür .S ie  s ind  sehr  sens ibe l ,aber  auch an fä11 ig  fü r  d lese  lde l t .Aber  du  we iß t
wie schwier ig es ist .Habe Geduld, und nimm sie auf in euer l iebendes Herz.
Betet für al l  d ie Sternengeschwi-sLer,  die sich inkarniert  haben.Die jetzt  nach=
elnander immer mehr an die Öffent l ichkeit  kommen.Und wir f reuen uns,daß hier
d ieser  Kre is ,s ich  vorbere i - te t  fü r  d iese  wunderbare  Aufgabe.Für  d iese  l i ch t=
voI le Aufgabe.Es wird eine Zeit  der Rückführung werden.Und in der Gemein=
schaft  können wir zurück zu unserm höchsten Bruder,zu unserm Erlöser und Hei=
land,der unser a1ler Führer ist ,und wir warten auf Sein l . r /ort . ld ir  warten auf
Sein Zeichen.Und deshalb, l iebe Schwester habe GeduId,.Zur rechten Zeit  wird
immer das rechte für dich und für a1le geschehn.Verbinde dich mit  Christus.
B le ibe  in  Verb indung. In  Se iner  Kra f t , in  Se inem L ich t ,und sorge  d ich  um n ich ts .
Sorge dich nicht,wann das Licht für dich,und did Zetren f t r  älch am Hlmmel er=
sche inen.Es  w l rd  se in  zur  rech ten  Stunde.Übe d ich  in  Gedu ld ,und b le ibe  in  der
Demut .Übe d ich  in  der  Demut ,und a l1es  w i rd  zum S ieg .Es  is t  der  Weg zum S ieg .
Es ist  der l {eg zu Christus und zum Licht.  Ich nehmÄ mich zurück, a1s ein
L ich tbruder ,a ls  e in  S ternenbruder .  Erhebt  eure  Augen.Erhebt  eure  HäupLer  zu
den Sternen,und ihr könnt über eure Empflndungen uns aufnehmen zu jed.er Ze1t
und zu  jeder  S tunde.B le ib t  in  Chr is tus  verbunden,  und a1 les  w i rd  zum Fr ieden,
und führt  zum Hei1. Gott  zum Gruß - und Friede mit  euch und mlt  a1lem Sein.

Amen

Durch dle Gnade unseres himmlisch"r 'U"a"r" dürfen wir  miteinander sprechen.
Liebe Geschwister,die Zeit  ist  nicht mehr lange und wir werden sichtbar für
euch werden.Jesus  Chr ls tusreuer  Er löser runser  Bruder rder  führ t  auch uns .
Und so die Einstrahlung unseres Vaters i -mmer stärker wird,so werden wir für
euch s ich tbar .S ich tbar  mi t  unsern  Sch i f fen .S ich tbar  a1s  Gesta l t .Und so  w i rd
viel  Unruhe entstehen.Angst wird unter euern Geschwistern sein.Strahlt  dann
L iebe h in ,  dami t  s ie  ke ine  Angst  haben.Denn Angst  i s t  n ich t  gu t .D ie  Angst  -
zer l iebt.Geht mit  gutem Beispiel  voran,und so wird ihnen die Angst genommen.
Zeigt.  ihnen,daß ihr keine Angst habt. i . lnd so werden viele Geschwister das Zej-=
chen am Hlmmel erkennen.Und so können wir hel fen,helfen zu euer al1er Nutzen,
und zu des Vaters Nutzen,denn nic\ ts geht ohne unseren Valer.Nichts geht ohne
Chr is tus ,Se inem Sohn,der  fü r  euch herabgest iegen is t ,um euch zu  er lösen.Und so
strahlt  Lir : t re hinaus,und bereiLet eure Geschwister vor zruf diese Stunde Nu1l,
die wir  nicht kennen.Die nur a1_lein unser Vater kennt.Und so habt Vr:r trauen
zu eurem Vatr:r  unrC Jesus Christusr€:uerf l  Er löser.Und so könne:r wir  wirken.
lch  danke euch.

Amen
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L iebe Schwester , l iebe  Geschwis te r ,sehet ,w i r  s ind ,  w i -e  ih r  w iß t ,au f  der
fünften Bewußtseinsstufe.Der Stufe der Geduld. l {ürden wir hi-er auf euerer
Mater ie in unserm Bewußtseinszustand euch erscheinen,würdet ihr das Licht
nicht ertragen können.tr lahr l ich,wir  bedürfen keiner Raumanzüge.Unsere Ge=
wänder sind l icht und hel1,den himmlischen Gewändern schon angegl ichen.
Doch wir ver lassen diese Himmelszone,für euch ist  es berei ts strahlend.er
Himmel,und mater ial is ieren uns. Dazu haben wir die Raumschif fe gebaut.
Schri t tweise verdichten wir  uns,wenn wir durch die einzelnen Sphären uns
euch nähern.Doch dieses schri t tweise, verstehet nicht in Raum und Zeit .
Es ist  euch schwer zu erklären,da ihr in der Zeit  und im Raum lebt.Es ist
ein Vorgehen,das für euch ja gebaut wurde,denn es sol len ja eure Geschwister
und ihr,  die ihr in der Mater ie seid, in diese Raumschif fe aufgenonmen werden.
Und wie müssen diese beschaffen sein,so,daß sj-e auf der Mater ie von euch a1s
Mater ie erkannt werden, und so auch wir. Im mater ial is ierten Zustand benöt igen
wi-r ,  wie ihr auch, noch Luft .Die Raumanzüge sind, gleich wie ihr es nennt,
einer Rit terrüstung,denn wir stehen im Lichtkampf an der Seite Jesu Christ i .
Ihr wißt,  daß auch unser himmlischer Bruder Michael of tmals in einer Rüstung
gezeigt wird.Als Kämpfer für das Licht.So erschelnen auch wir a1s Kämpfer für
das Licht.Unsere Ausstrahlung ist  weitgehend herabgesetzt,  und wenn wir mate=
rial is iert  s ind,sind wir  gleich euch Menschen auf der Erde. l{enn wir mater ial i=
s ie r t  uns  au f  dem Mond z .Bsp.  bewegen würden,würden w i r  e rs t i cken,oder  g le ich
welchen Planeten der eure Erde umkreist . fm mater ial is iertem Zustand sind wir
gleich euch Menschen. Es ist  nicht le icht für euch zu verstehen.Doch denket
daran,als unser gel iebter Bruder über die Erde ging,war auch Er Mensch wie ihr.
Und doch hatte Er die Kraft  s ich zu entmater ial is ieren.Auch ihr hättet  diese
Kraft  in euch. Entwickelt  s ie,  und ihr benöt igt  weder Luft  zum Atmen,denn ihr
seid dann im geist igen Zustand.
So werdet ihr auch Bi lder sehen von abgestürzten Raumschif fen,und es sind in
ihnen verletzte Körper.Und auch diese Nachrichten,die man euch i-mmer wi-eder vor=
enthä1trr^/erden nun nicht mehr aufzuhalten sein.
[ /enn ein Raumschif f  mater ial is iert  abstürzt. ,so ist  das auf einen Angri f f  aus
der Finsterni-s zur ickzuführen,denn sie kämpfen mft der Macht der Mater ie.Und
in der Mater ie slnd auch wir angrei fbar.Versteht,  auch l /enn es nicht le icht ist .

L/ i r  haben versprochen unseren Erdegeschwistern zu helfen, und gehen jegl iches
Ris iko  e in ,denn w i r  w issen,nur  so ,  durch  d ie  d ienende L iebe,können w j - r  auch
unseren schon halb vergeist igten Planeten, wie al le Systeme um ihn,emporheben
in  das  re i -nge is t ige  L ich t .Und das  g le ichze i t ig  mi t  euch,denn es  g ib t  im ge is t i=
gen keine ZeiL.
fst  die Frage hinreichend beantwortet? Habt ihr noch Fragen?

Antwor t :
Es gibt keine Raumschif fe,  die nicht aus dem gött l ichen Licht euch zur Hi l fe
e i len .D ie  Erde,  und d ie  s ie  umkre isende Mater ie , i s t  der  t ie fs tge fa l lends te
Planet im gesamten Kosmos.Es gibt nur Geistwesen aus den f insteren Reichen, im
Geistkleid oder inkarniert  auf dieser eurer Erde.Was über der Erde sich bef in=
det ,au f  we i ten  Sternenbahnen, is t  n ich t  so  t ie f  w ie  d iese  ge fa l len .Sehet ,d ie
Planeten die die Erde umkreisen,wie sie in euer Schiksal eingrei fen,geführt
von Gottes Hand.So wirken noch weitaus mehr Gest irne auf euch Menschen eln.
Ge is t ig  -  l iebe  Geschwis te r rn ich t  in  der  Mater ie .Wl r ,kommeR' i -n 'Ze ichen,des
Kreuzes mater iel l .  Es sind viele Einspiegelungen aus der Finsternis den Men=
schen gegeben,damit s ie,  v/enn wir kommen, uns nicht vertrauen.Damit s ie Angst
haben.Damit s ie glauben wir wol len sie vernichten.L/ i r  wo1len die Erde beherr=
schen.Erkennet den Fal lgedanken.Sie wol len verhindern,daß nur eine Menschen=
seele im Menschenkleid,gerettet  werde.Deshalb exist j -ert  auch Li teratur, in der
geschrieben steht,daß es auch negat ive Sternenbrüder gibt.hr ie kann ein Stern
negat iv sein ? Bl ickt hinauf in die Sternenwelt ,und ihr fühl t  euch erhoben,
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nicht in die Tiefe gezogen.Das legen wir euch innig ans Herz,
l iebe  Geschwis te r ,  h ie r  im Erdenk le id .

Antwort :
Diese Landung hat stattgefunden, doch die Größe ist  nicht der Meldung ent=
sprechend.Sehet,  auch wenn wir in Raumanzügen sind,erscheinen wir größer,
wei l  unsere Ausstrahlung von einer Liebe und Güte 1st,daß unser Erscheinüngs=
bi ld für den Menschen als groß erscheint.Und wenn ein Kind uns sieht.so sind
wi r  noch v ie l  g rößer .

Antwort :
Du darfst  nicht a1les glauben was in eueren Medien steht.L/as die drei  Augen
anbe langt ,habt  auch ih r  d re i .Das  w iß t  ih r  doch.Und sehet ,  wenn euer  d r i - t tes
Auge strahlt  und leuchtet,und ein Menschenkind sieht euch in euerer geist igen
Entw ick lung,so  s ieh t  es  d ie  d re i  Augen.E in  anderes  w iederum s ieh t  nur  zwe i ,
wei l  es nur die Mater ie erkennt. . ln/er Geist  und Mater ie erkennt,der sieht uns
mächt ig groß und mit  drei  Augen. l{ i r  s lnd keine Marsmenschen.I{ i r  s ind Sternen=
geschwis te r .N ich t  aus  der  Mater ie .

Antwor t :
Darüber macht euch jetzt  noch keine Gedanken.fn der Stunde, in der wir  in Kreu=
zesformation sichtbar sind für a1le Erdenbürger,über dern Firmament,wird jeder
von euch wissen L/as er zu tun hat. Ihr öf fnet euch jetzt  für unsere telepäthi=
sche Anpei lung.fn naher Zeit  werdet ihr uns auch immer wleder sehen.Doch Land:
ungen,  so  haben w i r  euch schon mi tge te i l t , s ind  sehr  sehr  se l ten .D ie  mater ie l len .
Entmater ial is iert  landen wirrda wir  dann die Mater ie nicht schädigen.Aber ma=
ter ia l i s ie r t ,so  wurde euch schon mi tge te i l t , s ind  v ie le  D inge zu  bäachten ,d ie  dem
gött l ichen Gesetz unter l iegen.Ihr werdet uns sehen. l , { i r  werden euch auch erschei-=
nen,dami t  ih r  euch n ich t  fü rch te t .Doch w ich t iger  a1s  d iese  Gedanken is t ,daß ih r
die Liebe lebt.Al1es andere kommt zur rechten Zeit ,nach dem ldi l len unseres ewi-g
hel l igen Vaters. I , r / i r  danken euch Sternenbrüder.
Dankt einzig und a11ein Gott  unserem Vater.Zu fhm,unseren Schöpfer wol len vr i r
unser Sein erheben,und uns in Demut verneigen vor Seiner Liebetraft ,die uns
und euch al le durchstrahlt .Und uns wieder heimführt  an Sein l iebendes Herz.

EI ' { IG HEILIGER VATER,so stehen wir a1le Hand in Hand vor Dir .Nichrs trennt uns,
denn im Geiste sind wir  eins als Deine Kinder,und berei t  das Er1ösungswerk,ge=
meinsam mit  unseren Bruder Jesus Christus,der Vol lendung zuzuführen.
So danken wir,daß wir in Deiner Einheit  und Liebe a1le miteinander verbunden
sind.Heimwärtsstrebend zu Dir . l , { i r  loben und preisen mit  den Engeln und Heer=
scharen Deinen Hei l igen Namen - Vater UR - jetzt  und in al le Ewiekeit .Dir
zum Gruße.Dj-r  zur Liebe.

Amen
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